
VorrerLnnerung.

^Oenn Ausdruck und Schreibart in dieser
kleinen Schrift nicht den geübten Schriftsteller
verrathen; so wird der geneigte Leser die Güte
haben, solches bei einem alten invaliden Sol»
Laten zu übersehen; da ihm sein ehemaliger
Beruf und seine nachherigen landwirthschaftli-
chen Geschäfte nje Zeit und Raum gaben, sich
die Eigenschaften eines guten Schriftstellers zu
erwerben. In Betreff des gutgemeinten End¬
zwecks, welchen der Inhalt dieser Blatter hof¬
fentlich zu erkennen geben wird, hoffe ich we¬
gen der Fehler in obiger Rücksicht Entschuldi¬
gung und Nachsicht. Meine einige Absicht,
Die mich bestimmt hat, meine praktischen Er¬
fahrungen und Ueberzeugungen von dem hohe«
Werthe und der unzuberechnenden Nutzbarkeit
der inländischen Zuckerfahrikation für das All-



Vl Vorrerinnerung-

gemeine sowohl, als für die einzelnen Indivi«-
dua des Staats, meinen Zeitgenossen durch
den Druck mitzutheilen, ist lediglich, um meine
lebende Mitwelt mit dem praktischen Betriebe
dieses neuen Erwerbzweiges bekannter zu mar
chen, und, wenn möglich, von solcher ein leb»
Haftes Interesse für eine Fabrikation zu gewin¬
nen, die, allgemein verbreitet, den vortheilhaf-
testen Einfluß auf einen in verkürztem Zeit¬
raum wieder herzustellenden Wohlstand der
Nation, sowohl im Ganzen als im Einzelnen,
ohnfehlbar zeigen würde. Höchst zufrieden
und höchst belohnt würde ich seyn, wenn glück¬
liche Folgen meinen guten Absichten entspre¬
chen sollten!
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